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1.4.2022  - 31.03.2023HCL Technologies Austria GmbH
Gewinn- und Verlustrechnung

EUR
2022/2023

EUR
2021/2022Gewinn- und Verlustrechnung

1. Umsatzerlöse 16.188.400,34 16.325.446,96

2. sonstige betriebliche Erträge

a) übrige 96.160,43 33.594,89

3. Aufwendungen für Material und sonstige bezogene
Herstellungsleistungen

a) Materialaufwand 373.832,64 89.002,68

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 9.301.006,31 10.246.693,93

9.674.838,95 10.335.696,61

4. Personalaufwand

a) Gehälter 3.417.968,05 3.450.878,63

b) soziale Aufwendungen 983.091,17 767.866,67
aa) Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen 279.535,80 39.781,74

bb) Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene
Sozialabgaben sowie vom Entgelt abhängige
Abgaben und Pflichtbeiträge 703.407,07 728.084,93

4.401.059,22 4.218.745,30

5. Abschreibungen

a) auf Sachanlagen 535.655,11 480.057,96

6. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) übrige 501.308,26 266.077,00

7. Zwischensumme aus Z 1 bis 6 (Betriebsergebnis) 1.171.699,23 1.058.464,98

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 1.433,10

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 247,06 1.299,04

10. Zwischensumme aus Z 8 bis 9 (Finanzergebnis) -247,06 134,06

11. Ergebnis vor Steuern (Summe aus Z 7 und Z 10) 1.171.452,17 1.058.599,04

12. Steuern vom Einkommen 291.215,00 264.643,00

13. Ergebnis nach Steuern 880.237,17 793.956,04

14. Gewinnvortrag 82.982.247,50 82.188.291,46

15. Bilanzgewinn 83.862.484,67 82.982.247,50
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Anhang
HCL Technologies Austria GmbH, Wien

A. Allgemeine Angaben

I. Allgemeine Grundsätze

Der vorliegende Jahresabschluss zum 31. März 2023 ist nach den Vorschriften des
Unternehmensgesetzbuches (UGB) in der geltenden Fassung aufgestellt. Die Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung, sowie die Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, wurden beachtet.

Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der
Grundsatz der Einzelbewertung berücksichtigt und eine Fortführung des Unternehmens
unterstellt. Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der
Vollständigkeit eingehalten. Das Vorsichtsprinzip wurde beachtet, indem nur die am
Abschlussstichtag realisierten Gewinne ausgewiesen wurden. Allen erkennbaren Risiken
und drohenden Verlusten wurde entsprechend Rechnung getragen.

Die Darstellung der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgte nach dem
Gesamtkostenverfahren.

Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare
Erfahrungen aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat das Unternehmen
diese bei den Schätzungen berücksichtigt.

B. Konzernverhältnisse

Die Gesellschaft ist zum Bilanzstichtag eine 100%ige Tochtergesellschaft der HCL Bermuda
Limited, und steht dadurch mit ihrer Gesellschafterin sowie deren verbundenen
Unternehmen in einem Konzernverhältnis.

Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber diesen Gesellschaften, aber auch
gegenüber anderen im Konzernverbund eingegliederten Gesellschaften werden als
solche gegenüber verbundenen Unternehmen ausgewiesen.

Die HCL Technologies Limited stellt den Konzernabschluss für den kleinsten und größten
Kreis von Unternehmen auf. Die Konzernabschlüsse sind für die Öffentlichkeit zugänglich
und können von der HCL Technologies Limited, A-10, Sektor 3, Noida, Uttar Pradesh,
Indien, bezogen werden.

C. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

1. Anlagevermögen

Bei den immateriellen Vermögensgegenständen und Sachanlagen handelt sich um
Lizenzen und EDV Hardware. Die Anlagenzugänge werden mit den Anschaffungskosten
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Anhang
HCL Technologies Austria GmbH, Wien

zuzüglich Anschaffungsnebenkosten, reduziert um eventuelle Skonti oder Rabatte
aktiviert. Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten abzüglich
planmäßiger Abschreibungen im Jahresabschluss ausgewiesen.

Für Zugänge während der ersten Hälfte des Geschäftsjahres wird eine volle
Jahresabschreibung, für Zugänge während der zweiten Hälfte des Geschäftsjahres wird
eine halbe Jahresabschreibung angesetzt. Die planmäßigen Abschreibungen erfolgen
linear unter Zugrundelegung der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer von 3 bis 10
Jahren.

Für Hardwareprodukte, die an Kunden verleast werden, richtet sich die
Abschreibungsdauer nach der Leasingvertragsdauer. Die planmäßigen Abschreibungen
erfolgen in diesen Fällen auf monatlicher Basis.  

Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten oder zum niedrigeren beizulegenden Wert
angesetzt. Im Geschäftsjahr gab es wie im Vorjahr weder Zuschreibungen noch
außerordentliche Abschreibungen.

2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände werden mit dem Nennwert
angesetzt. Im Falle erkennbarer Einzelrisken wird der niedrigere beizulegende Zeitwert
durch Bildung von Einzelwertberichtigungen angesetzt. Forderungen in fremder Währung
wurden mit dem Devisengeldkurs im Zeitpunkt ihrer Entstehung eingebucht oder mit dem
niedrigeren Kurs am Bilanzstichtag bewertet.

3. Kapitalrücklagen

Die Kapitalrücklagen resultieren aus einem Forderungsverzicht einer früheren
Gesellschafterin sowie aus diversen Gesellschafterzuschüssen.

4. Sonstige Rückstellungen

In den sonstigen Rückstellungen werden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle zum
Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder dem Grunde nach
ungewisse Verbindlichkeiten mit den Erfüllungsbeträgen berücksichtigt, die nach
vernünftiger unternehmensrechtlicher Beurteilung erforderlich sind.

5. Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt. Verbindlichkeiten in
fremder Währung wurden mit dem Devisenbriefkurs zum Zeitpunkt ihrer Entstehung
eingebucht oder mit dem höheren Kurs am Bilanzstichtag bewertet.
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D. Zusatzangaben

1. Zahl der Dienstnehmer

Im Geschäftsjahr waren durchschnittlich 30 Angestellte (Vorjahr: 37) und keine Arbeiter
(Vorjahr: 0) beschäftigt.

2. Angaben zu den Mitgliedern der Geschäftsführung

Geschäftsführung: Name von

Ramachandran Sundararajan 18.5.2016
George Joseph Bejoy 18.5.2016
Shiv Kumar Walia 18.5.2016
Goutam Rungta 17.6.2020

Alle Geschäftsführer vertreten die Gesellschaft selbständig. Es wurden weder Vorschüsse
noch Kredite an die Mitglieder der Geschäftsführung gewährt noch wurden Haftungen
übernommen.

Die Aufschlüsselung gemäß § 239 Abs. 1 Z. 4 UGB unterbleibt, da kein Mitglied Bezüge
von der Gesellschaft erhält.

3. Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen

Die Leistungen für betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen für Geschäftsführer und leitende
Angestellte im Sinne des § 80 AktG betragen EUR 0,00 (Vorjahr: 0,00), für andere
Arbeitnehmer EUR 40.785,24 (Vorjahr: 39.781,74).

4. Aufwendungen für den Abschlussprüfer

Die Aufwendungen für den Abschlussprüfer belaufen sich auf EUR 14.500,00 (Vorjahr:
10.000,00) und betreffen zur Gänze die Jahresabschlussprüfung.

5. Vorschlag zur Verwendung des Ergebnisses

Für das Geschäftsjahr plant die Gesellschaft, den aktuellen Bilanzgewinn vorzutragen.

6. Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es gab keine besonderen Vorkommnisse nach dem Bilanzstichtag.
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E. Erläuterungen zu einzelnen Posten des Jahresabschlusses

I. Bilanz

1. Anlagenspiegel

Anschaffungs-/Herstellungskosten Abschreibungen kumuliert Buchwert

1.4.2022
31.3.2023

Zugänge
Abgänge

1.4.2022
31.3.2023

Abschreibunge
n

Zuschreibungen
Abgänge

 
1.4.2022

31.3.2023
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

I. Immaterielle
Vermögensgegenstände

1. Lizenzen 950.552,00 0,00 285.165,60 95.055,20 0,00 665.386,40
950.552,00 0,00 380.220,80 0,00 570.331,20

II. Sachanlagen
1. Betriebs- und

Geschäftsausstattung 1.462.832,71 211.077,38 1.037.383,54 440.599,91 396.083,93 425.449,17
1.277.826,16 396.083,93 1.081.899,52 0,00 195.926,64

III. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen

Unternehmen 86.157.270,27 0,00 0,00 0,00 0,00 86.157.270,27
86.157.270,27 0,00 0,00 0,00 86.157.270,27

Summe Anlagenspiegel 88.570.654,98 211.077,38 1.322.549,14 535.655,11 396.083,93 87.248.105,84
88.385.648,43 396.083,93 1.462.120,32 0,00 86.923.528,11

2. Verpflichtungen aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sachanlagen

des folgenden
Geschäftsjahres

der folgenden
fünf

Geschäftsjahre
EUR EUR

Verpflichtungen aus Mietverträgen 10.800,00 54.000,00

10.800,00 54.000,00

3. Angaben gemäß § 238 Abs.1 Z. 4 UGB in EURO *

Firmenname Firmensitz Eigenkapital
Anteil

in %
Letztes

Ergebnis Bilanzstichtag

HCL Poland Spolka z.o.o. Zabierzow 26.007.729,36 100,00 4.948.528,01 31.3.2023
HCL Technologies Denmark
ApS Hellerup 21.172.231,72 100,00 2.911.861,99 31.12.2022
HCL Technologies Norway AS Oslo 28.459.973,39 100,00 5.009.537,70 31.3.2023
HCL EAS Limited Berkshire, UK 41.414.252,87 70,54 22.126.896,55 31.12.2022

* Als Umrechnungskurs wird der EZB Kurs zum Bilanzstichtag herangezogen.
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Vorjahr:

Firmenname Firmensitz Eigenkapital
Anteil

in %
Letztes

Ergebnis Bilanzstichtag

HCL Poland Spolka z.o.o. Zabierzow 20.347.236,00 100,00 3.720.656,00 31.3.2022
HCL Technologies Denmark
ApS Hellerup 18.285.902,00 100,00 3.454.155,00 31.3.2022
HCL Technologies Norway
AS Oslo 27.561.203,00 100,00 2.532.397,00 31.3.2022
HCL EAS Limited Berkshire, UK 18.896.396,00 70,54 28.774.775,00 31.3.2022

4. Forderungen gegenüber verbundene Unternehmen

Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen resultieren ausschließlich aus
Lieferungen und Leistungen und wurden in Höhe von EUR 439.828,00 (Vorjahr:     
EUR 207.433,00) einzelwertberichtigt.

5. Sonstige Forderungen

31.3.2023 31.3.2022
EUR EUR

Körperschaftsteuer 2023 437,00 0,00
Debitorische Kreditoren 0,00 64.533,60
Körperschaftsteuer 2021 0,00 48.694,00
Körperschaftsteuer 2022 0,00 437,00

 437,00 113.664,60

In den sonstigen Forderungen sind keine Erträge enthalten, die nach dem Bilanzstichtag
zahlungswirksam werden.

6. Latente Steuern

Die aktiven latenten Steuern zum Bilanzstichtag betrugen 0,00.  

7. Steuerrückstellungen

31.3.2023 31.3.2022
EUR EUR

Körperschaftsteuer 2023 292.863,00 0,00
Körperschaftsteuer 2022 232.900,00 264.650,00
Körperschaftsteuer 2021 0,00 48.694,00

 525.763,00 313.344,00
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8. Sonstige Rückstellungen

31.3.2023 31.3.2022
EUR EUR

Ausstehende Rechnungen 952.639,00 770.992,00
Noch nicht konsumierte Urlaube 353.810,00 264.420,00
Mitarbeiterprämien 226.458,00 211.482,00
Sonderzahlungen 123.756,00 131.413,00
Rechts- und Beratungskosten 122.400,00 91.150,00
Ausstehende Gutschriften 46.084,00 0,00
Reisekosten 9.020,00 2.352,00
Überstundenrückstellung 8.338,00 1.396,00

 1.842.505,00 1.473.205,00

9. Verbindlichkeiten gegenüber verbundene Unternehmen

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen resultieren ausschließlich
aus Lieferungen und Leistungen.

10. Sonstige Verbindlichkeiten

31.3.2023 31.3.2022
EUR EUR

Finanzamt 304.806,50 176.906,67
Sonstige Verbindlichkeiten 29.096,06 26.513,85

 333.902,56 203.420,52

Im Posten "Sonstige Verbindlichkeiten" sind Aufwendungen in Höhe von EUR 29.096,06
(Vorjahr: 26.513,85) enthalten, die erst im Folgejahr zahlungswirksam werden.

11. Zusatzangaben zu Verbindlichkeiten gemäß § 237 Abs. 1 Z. 5 UGB

Es gibt keine Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren.
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II. Gewinn- und Verlustrechnung

1. Umsatzerlöse

Eine Aufgliederung der Umsatzerlöse unterbleibt gemäß § 240 UGB, da dies nach vernünftiger 
kaufmännischer Beurteilung geeignet wäre, dem Unternehmen einen erheblichen Nachteil 
zuzufügen.

2. Übrige betriebliche Aufwendungen

2022/2023 2021/2022
EUR EUR

Wertberichtigungen zu Forderungen 232.803,00 61.853,00

Rechts- und Beratungsaufwand 119.529,37 145.489,13

Reisekosten 93.986,09 13.324,14

Post und Telekommunikation 20.239,00 16.289,64

KFZ-Aufwand 15.164,98 15.439,51

Spesen des Geldverkehrs 8.257,32 10.042,79

Versicherungen 1.267,16 1.373,48

Büro- und Verwaltungsaufwand 15,50 583,45

Verluste aus dem Abgang von Anlagevermögen, 
ausgenommen Finanzanlagen 0,00 0,02

Gebühren und Beiträge 0,00 797,14

Übrige 10.045,84 884,70

501.308,26 266.077,00

3. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Diese Position beinhaltet die österreichische Körperschaftsteuer für das Geschäftsjahr 2023 
in der Höhe von EUR 302.500,00 (Vorjahr: EUR 264.650,00) sowie eine 
Körperschaftsteuergutschrift aus Vorperioden in Höhe von EUR 1.648,00 (Vorjahr: 7,00 EUR).

Wien, am 

      Goutam Rungta         George Joseph Bejoy

    Ramachandran Sundararajan       Shiv Kumar Walia
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